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Qie lepic Wodbe.

* er Monat Mai, der fiir die Gejtaltung der Crnti
bm‘d) feinen Berlauf fo widtig ijt, wird in diefem Jahri
3u einer %u der Vorbereitung fuv: eine Wendung zum
%chucn m unferem politijhen und wirtidaftliden
Qeben. Da iuh in erfter Meihe die Anftrengungen
fiir t‘\e am 6. Suni ftattfindenden NReidystagswahlen
Termin, an weldem dad hciiunbw}\ Rlagen,
I .tn mitife, durd) die Bolfs sabftinmuig
ten umg perdent muf.
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fnxm fmnn nodh Atem Y)n[mv Gr tann nidt l*mu n'l\
Qaften auf die Preife fHlagen, denn 1\1:' Kanft
Wublifums ift bedeutend gejs
ftedubt {ih sudem Ddagegern,
zablen, mbgen bieje gleid
Taf diefe Wahlen mar
davauf deuten jdhon B
Teben Gin, bdie
vebellieven dagegen, daf m ber
31 viel geredet und zu wenig fiir das
fohl getan ijt.
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wir

nidht o i
und bon umencu Babhung
Tanzsder Cntenteab, Und ve
5 bei ben Frangofen,

ein
fanten
ffes bes { eri )
fe, clumn m ber TWie ‘m'lmnr,r-c
‘he»ﬁ b i den Hanbelsverfehrs, fiber die Be-
fprediungen ftattfinden,
Die deutidhe Reidjsregiert fat fdiarfe Befdverde
gegen das Jreiben der fran jdhen Solonialtruphen
in ben. befefjten Gfebieten erhobent und abermals die
Rdymung vonr Sranffurt a. M. berlangt, aber die
l\mu‘,mcn ftellen fich an, al8 ob dic Belequng des fiid=
Tichen rgebietes mit Reidhswedr eine jdrediide Ge-
fdhr fiir fie bedeute und weigern {id), aus Franffurt
Geraus au gehen. Pendants dazu bilden das Freiben
ver Polen in Eﬁcmﬁleucn und ber widervedtlide,
borzeitige Ginmarjdh der Ténen in Nordidleswig. BVon
Berlin ausd wird mit Tinte und Papier aud) dagegen
gearbeitet, aber ber Grfolg ift {dHwad). Frangofem,
Ddnen und Polen wiffen, paf wir nidht an den Sabel
fhlagen werden. Und dod) mitffen wir uns auf diefe
Miglidhfeit wieder einmal vorbereiten, denn bdaf es
mit den Polen fiir die Tauwer nidht gqut géhen wird,
Das fann ein Blinder fehen. [n Warfdau fdpwebt
fein gevingerer Jufunftéplan vor, ald der, das Polen-
reid) bon Tanzig an der Oftjee 6i8 nad Obdeffa amr
Sdwarzen Veere auszudehnen, ein Projelt, bas Polen
pum lmrﬂdmfﬂ{dwn Meifter Nuflands maden und die
ditlidien Pline Cnglands empfindlid) durdfreuzen muf.
Te2hald wird man dies Projeft aud) wohl in London
nod) etivas genauer unter die Qupe nehmen. lnd die
Mitteilung, daf britifhe Gefdivader in Reval und
Danzia ftindig ftariontert ywerden folfen, deutet fdjon
darauf fHin, daf man in London auf der Hut ijt. 5

v !;c‘

Die eingefthmolzenen Kivdhengloden.
Jhre WiederherfteNung und Niidgabe.

Bom Retdh@wirtidaftdminifterium wird mitgeteilrs

fim die Wiederherftellung der im Kriege eingejdmole

genen Kivdjengloden zu erlefditern, und vor allemt

um den Bebditrftigen Gemeinden behilflid) su fein, Hat

bie Reidsregterung Beranlaffung genommen, fidy mit

beu inteveffierten Kreifen in Verbindung zu feBen.
Sm Berlauy dieter BVer fandlungen wurde ein Gloden:
ausfdup gebildet, der die Frage eingehend priifen
und jdnelimdglidift fitr etiwa zu jHafiende Cinvidhtungen
Borjdlige maden joll.

Die Arbeit ver Wicderherftellung

ber Glodeén ift auferordentlich umjangreid). Legt man
dbie Gejamtproduftion bder bdeutiden Giefer in den
Teten Friedensjahren bder Berednung zugrunde, o

wiitbe fiir die gejamte Wieberherjtellung aller ein-
gejfmolzenen Gloden ein Jeitraum von etwa
20 Jabren erforderlidh fein. Tas Beitreben bder
Kivden, moglidhit bald wieder in den Bejib ihrer
Gloden zu fommen, ift duvdjaus begreiflid). Uebers
ftiiczgte und planioje Nadfrage mup aber u Preis-
treiberei und jdwerer Shidigung der Gemeinden
buvd) mangelbafte Arbeit fiihren. Wenn ferner nad
'\u Fri eiftung der (ﬂTodcnqucr beinabe ywanzig

g gefamte Wied z[mnef ung s rednen
fo wiitden f{idh bdie meift firdhen nod) auf
fange \‘\nﬁrs bi b i en, bevor fie neue
Gloden Lh: Ofine eine gecignete Drga=
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Hadecvgleben, und
cnm um ‘my\l(c “’!‘u auf einem dinifden
miepJJ\vif ‘mf pen in Sonderburg an.

Sn allen dent Truppen ein feftlicdher
\‘1 ersleben Deteifigten fidh an
¢ Jhm\\“ Umz 1 aud) vnahnhc
und franzoiif Befa strubben.  Uebrigens
ber ,Berl, Lof. 5" ‘.1 melden, daf ber erite dinijd)
Spolbat, der in Sonbderburg deutides Qand betreten
follte, bet der Qandung ins Waffer ficl und jein Gewehr
berlor,

Nad) den getroffonen
Nordidleswig jeondy b
burd) ben Oberiten Rat
und Souverdnitdt.

Rie Teilung SAleds — Muciniafeit in det Jntev:
nationalen fourmiifion.

Ler Botidaftervat fielt Mithvod vormittag
unter Borjig von Jule3 Gambon eine Situng ab.
Giv Charles Mar [ing, der Vorfifenbde ber internatio-
nalen Sommiffion fiir die Lollzabjtimmung in Sdles-
wig, untervidhtete den RNat iiber bas Crgebnis der Volfs=
abftimmung. Gr evflirte, baf die Mitglieder der inters
nationalen  Sommiffion fid) nidht vollfommen
einig feien iiber blc Fejtfesung der Grenglinien.
RNad) dem ,Temps” widre die Kommiffion einig, die
erite AbRimmunasaone Ddnemart mu-

Bereinbarungen verbleibt
¢ endgitltigen Beftimmung
er Deutjer Berwaltung

foredien. Was die gmweite Abjtimmungszone betrifft,
10 feien gmei fen n'uqu‘Ulr worden. Ter englijde
und m; fdhwedijde e[ﬂmerte feien dafiir, die ganze
Bone utidland zuzuipreden. Doy hamdind}e
und bder nq‘mm ithe Telegierte dagegen maditen Vor-
behalte in Heaug auj pas V"r‘f(hd)c ®ebiet und jdla-
gen vor, visr Sommunen remavf juzuteilen, den
Jteft bei Teutjgl m,xb gu belaffen.
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hilt, mumn mu Bald erfpri

fen fvmun
Jn- ber Debatte BHatte der Abg. Weigermel
D. ntl.) eingefende jadhliche Kritif an dem Gefes ges
1ibt, der Abg. Stenbdel ("‘ Bh.) war mit dem An=
tmq niht einverftanden. Das Gefes wurde fdylieplid
jen bie Stimmen ber D, BY. in Fweiter und dritter
S.c1ung angenommen.

Bur Lage.

° Uudlegnug der Willerliften. Der Heidhemi

ifter

b':»;% Sunern hat duvd) eine im Rei iger verdfjent=
lighte Befanntmadung angeordnet, m(; Die Wihlexliften

und Wahfarteien vom Sonntag, dem 9. Mai bis Sonn=
tag, den 16. Mai ausdgelegt werden miiffen. Bor der
Auslegung der Wdhlerliften Haben die Gemeindevors
ftinde befannt zu geben, wo und wie lange die Wik
lerfiften 3u febermanns Cinjidht ausgelegt werden, fo-
foie in welder Jeit und in welder Weije Lmnnmf)e
gegen Ddie ﬂaa[ﬂuu]‘teu erhoben werden fonnen. Die
QBefanntmadung Hat pdteftens am 8. Mai zu erfolgen.
Cinjpriidje gegen die Ridtigleit und Bofljtdndigleit
der Wihlerliften jind fpdtejtens am 16. Mai bei der zu=
fténdigen Gemeindebehirde einzulegen.

o Eutiwafjuung der Franfinrter Polizei. Der frans
30fife Kommandant Bidalon Hat verfiigt, bag 1000
Mann der Cidherheitdwvehr, die zur BVerftirfung der
500 uniformierten Sdupleute dienen, nur mit 333
Gewehren ausgeriiftet werden diirfen, jo daf alio auf
je dbrei Mann ein Gewehr entfidllt. Alle bar=
iiber Hinauzgehenden Waffen mufiten an die Franzojen
abgeliefert werden. Der Polizeiprdjident bhat, da er
glaubt, mit einer fp mangelaft bewafineten Polizeis
truppe filr die Giderheit von Franffurt im Falle
eines ploglidhen Abzuges der {'ymnz,nim nidit Biirgen
gu Idnnen, dem S.Dhmﬂet bes Jnnern fein thid)\eh?n\
gefud eingereidht.




avted wid Jentrum. I einer
jfung der BayerijGen Bolfss
gende Mehrheit der Par-
n einen Anjdluf an das
fann, jolange nidht Taten

i ben ift,
g-Die

bacvlamentari
hattci. fJCiy'ij

#ei fei der A

DO
entieriy

Die doge suf
eblieben. Auf denw
Meh, dad am meijte ) fihaft gezogen ijt,
feplen ungejifr 15 Proz, der A er; auf den anberen
egen it der Progenifah bedeutend niedriger. Pie
Gewertjdaft teilt mit, daf unter Umitinden eine Reihe
pon Angejtellten entlajfen werden wird. Die Bergars
Beiter des Stordens und ded Pas de Calais find bei der
Rlrbeit. Sn den Hifen ift die Streifbewegung o
it bollftindig sum Ctillftand gebradt. Tie Lage
Dejjert fid) fedody dauernd, .fodaf bdie Regievung ane
Dienstag die BVewegung als beendet evflirt bat, Die
PWenwaltungstommifjion der €. ®. T- Hat der Regierung
mitgeteilt, daf jie ihre Forderungen angenomuen Habe.
Bies wirtd als ein Gingejtindnis der Niederlage an=
gejeben. ' toim s i
+ Die litanijden Wablen. Die Wahlen gur Htaus
#ihen Berfafjunggebenden. Berjammlung Hatten pag Grs
gebnis, baf 95 drijtlihe Temofraten, 25 i
Subden, 2 Polen ynd ein Teutider gewdhu
®ie Wahlbeteiligung betrug 80 bis 90 Progent.
< nardic in Jrland, Die duvd) bie verjdhnlide
altung der britijdhen Behorben von Tublin evinutigten
innfeiner verdobpelm ifre Tdtigteit. €3 ideint, baf
fite fie dber Boljdewismus und die Anavdjie, welde fie
#n den niederen RKlaffen der Lanbdbevdlferung Herbors
%r;xfen Gaben, sum Verhimgnis wird. Tie Bauern

Tie Stred
ben Eijenbabnen

1t jid) gewaltfam in den Befib ber Sdndereien.
eiterin begimnen gewiffe Jubdividuen im Namen der
Glmlfef)ncr st plilndern, Geit einigen Tagen maden
ie Giunfeiner vie griften Anftrengungen, um diefe
Sudtoiduen feftaunchmen und den Gevidten zu itbers
antworten, iy 3 i

O

¢ o8 e |
¢ Sandesveriaminiung,
Yeclin, 6. Mai.

€3 ift fein Minijter anivejend. Bundit werben
einige guviiditehende Abjtimmungen erledigt, darunter
bie Abftimmung iiber die Antrige gu der Frage der
Ginwohnevwehren. Dabei erfolgt die f!lblcba
nung eines Antraged der Unabhdngigen und die An=
nofme bes Antrages Tr. Friedberg (Dem.) iiber bie
Ginvidhtung eines an die jtaatlidge Giderbheitspolizei
amb die Gendarmerie angelehnten Drts= pder Flurfduts
3¢, ber nidht u parteipolitijden ober verfajfungss
oidbrigen Sweden mifbraud)t werden fann und iiber
die Verftirfung der ftaatliden Giderheitspolizet unter
Uebernahme bder bisherigen !mmnurgalm Sidyerheitss
Polizei in den Subuyftriegebieten. Filr diefen Ynirag
und fiir einen Bujafantrag der Qeutwm’aﬂnnalen, nady
Dem die OrtSwehren niht parteipolitijdy sujammens
gefet werbden diirfen, ftimmen bie Sedyte, dbas Bentrum
und die Demolraten. f

@3 folgt die gweite Bevatung bes Gejepentivurfd
{iber die Difentliche Sriippelfiiriorge. k

Abg. Frau Dr. Lauer (Jtr) erftattet Den Ausds

upberidyt. !

i B%ie Abgg. Dr. Wep! (1. '), Dr. Ghmidte
mann (Btr), Dv. SHlofmann (Dem-) und Br.
Wey er: Wefthreufen (Soz.) ftimmen bem Geleh g\u
der Ausidupfafjung su. Abg. Frau Poehlimann (D
Bp.) und g. Dallmer (Dutl) Begriinben Bufahs
Sezw. Ubdnbderungfantrdge. _

Das Gefes wird flieflid) in Fweiter und ein=

mmig in dritter Qefung angenpmmen.

r Qgsmeimm ohne Debatte ein Entwurf {tber AH-
Tihaung ber Borberettungsaeit der Geridtsrefes
venbarve auf 3 Jahre und ebenjo ber Notetat.

Gin 9utvag famtlider Parvteien fordert fiir bie
Weamten, Staatsarbeiter und Lehrer in ben Defefsten
®ebieten eine bHefondere Bejesungsgzulage neben
ben Orts- und Teurungsznidldgen.

Der Untrag wird obhne usfprade angenoms=
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Darvauf vertagt fid das Haus auf Freitag.
e Wertngung auf den 23. Jumi.
Der Aelteftenrat der Preufiiden Qanbdesver:

famvmlung W 4 bdavitber einig, daf Freitag die
amweite und dri

q Des mefepes itber die
wben foff. 9Man Bofft dann
te Wahlferien gehen
en Deabfidytigen in-

iung und die erje
Adelsvorredie i
Freitag nadmitt
au fonnen,

bejfen il ba: Gefes {iber die
per Abe e aud) in pwe und

3 vew eden, bagegen ftefen Die

) unb Dbdie Bolfepartei auf

baf vor d ten Beratung eine
twendig ift. Tas Haus will nad)
3. Suni ivieder ufammentreten,
fhuf und andere s?gmu}iiﬁnnm je=

3 ﬂ\‘.‘\')t Tage borfer, Am 2 (1 bereits

dodj ber

die Gtatsberatung innen, Tage i.n
nforud nehmest Wird und Fu einer g 1 poli-
ishen Debatte embwideln twird. Am 23, Sunt ift

Gitgs Pef  Candwirtidaftfammerpefes u be=

U
Ganbdeln.

Proving wid Padbarfaaten.
Teudjern, den 7. Mai 1928,

— Der nene Stimmzeitel.  Bad neue Reichatagdwali-
4ef nbert and) den Stimmyettel. ©8 wird bei bew ndd
ften Z8abl nicht mehr wotwendiy foin, alle Ranbdidaten auf

hm gu benenner. €8 aeniigt burdaus, wenn cher oud Bex
aufgefteliton Qifte auf bem Gtimmgettel ficht. Cr gilt barn

éir bie gange Qifte, and fanw die allgemeine Pavieibejeish-
wung ouf Dem Stimmertel gemitgen.  Widtiger als Ddicfe
Beftimmungen ift ber Wegfall der bisherigen Anordnung,
baf-der Stimmyettel auf gegldtietem weifien Papier gedruct
werden fmuf.  Biefe Bejtimmung fat [dngft ihren Sinn
verforer, feittem bic $bgabe Des Stimmpetield im undurchs
fichtigen Savert vorgehrieben ift. ©» wird Bei ben fam-
menben  BWaflen der Stimmzettel auf Beiiungdpapler ges
dructt werben Ianen uwd wrd Dbanm troh ded fohen Pa-
pierpreifes Dodh mur cin Brudteil eined Plennigd foften,
wibrend de auf dem hidkher vovgejchrichenen gegliticten
weifien Bapier mefreve Plennige gefoftet hiitten, was neben
bev fonjtigen Bergroferung dev Wahitoften eive gavy aukers
gewdpnliche Beviewerung ber Wahlvorbereitungen hervors
gernfen Batte.

— Die Kitudignng der Fernjpredaunjdiliifie v-r dex
Taufendmarfabgabe. Das Gefey fiber bie Telegramm- uvd
Serniprechgebtibren tritt mit bem L Juli 1920 in Rroft.
Ueber die Eingelheiten ber nemen @ebithrenorbmung Hatten
wiv fdon beridhtet. RNach) dem Eniwuefe ift jeder Fevnjpreche
teilnehmer beredtigt, feinen Unjdluf i3 jum 15. Junt gum
80. Juni zu fimdigen. Der Uebergarg zu einer niebrigen
®ebiibrenact ift yum 1. Ofteber juldffig. Der cinma'ige
Beitrag ift bei Anfdilifjen, Ddie b3 gum 1. Dfteber auj-
geboben werden, nidgt gu entrichten,  Jeber Fernfprechieils
nehmer foll Fir jebew Oauptanichiuf 1000 M, fiiv jeden
Nebenanfdyluf, audy e jden von etnem Privatunternehmer
bergeftellten, 200 ML, etnmalig sur Verfigung fiefen. Der
Betrag fann in vier Raten gezablt werden, unbd foll mit 4
v. . vegzinjt und bei Anfhebung des Unjchluffes furitdges
geben mwevber.  Die Finfer werben dem Teilnehmer em
Scpluffe jeben Jahres vergiitet.  Neben fimtlidien Spredhs
gebiifren foll bie Gebithr fiw Nebenleitungen fitr gujdhlags-
pflichtige Qeitungsftveten, fir die Berlegung von Spredy
ftellen wm 100 v. . erhoht werden.

— Berden wir einenn warmen Somuer belommen ?
Bon wetterfundiger Seite wivd bem ,wigl Storr.” geidyrics
ben : Der Frlihling ded Jahres 1920 war, wad bie Durd)-
fchnittsiemperatier int Mittel anbelangt, ber wirmfte Frith
¢ eit 1822. Seit 165 Jahren fennen wiv nun vegel-
Rige Weiterb:olacgtungen und Tempraturmefjungen, In
biefen 165 Jafren ift e8 mur vievmal ber Fall gewefen, bah
per Mitey fo ungeredhnlich twacm verlief i diefed Jahr.
Da aber in allen biefen warmen Frihlingejehren anf den
warmen Friihling ein nicht minder warmer Gommer folgte,
ift mit gremlicher Sicherheit su fdliefen, daf wir aud) 1920
einent techt wavmen Sommer, jum Teil vieeiht mit Tro-
clentheit verbusbden, 3u erwarten Habey.

Naumbnrg, 5 Mai.  In einér ber lehten Nadte ift
in Wettadurg 0. T, die Kirdhe erbrodhen, gefdindet und bes
taubt worben.  Des Naumb “ageblatt bevichiet bogus
Bor dem Altar [ jertrlimmert, Dad
Bildwerf und di jind mit elnem
fchacfen Werseug o ich sum Teil abgeidjlagen.
Die Fiicger-Gedichtnistafel {ft ber Drben uxd Medaillen bes
raubt worpen, die Opferbiidien find gopifindert uxd bie
Crgel mit Kot Gefgmufit worben,

Siage wegen Tumulti@dven. Dic Stadt Palle 0.G.
uny 108 threr Ginwohmey Baben gegen 54 Stadte uub
Qanbgememden Rlage wegen Tumultichaden exhoben.

Qena, 4. Mai.  Die Amerifahilfe fitv untererndhrie
QRinder 08 jum 14, Rebendjohre und werbende und fillende
Diiktter durdy Verabreichung nafhrhajter MittagsloB an bew
Merltagen wird nody einer Mitteilung ded Rdtijden Wohl=
fabridamted demndchit in Etrtjambeit tveten, Gin Toll dev
Gredfrungdgegenitdude ift bereitd ctugetroffew, weitere Sens
bangen werben evwartel, Ded alte SehAjenbaus in Jena-
Oft wirtd al8 @peifeRelle Fergesichiet. FretwiRige Helfer
aud allen Bevdlferungdlveifen faben fid gur Verfigung gee
ftet, Bie @peifung witd wuewtgelilich gewdhst, gur teil
weifen Dectung dew mit dex Speifung verbunbemen evfeb:
licgen Untoften wirh fiiv jede Mabljeit ein Betrag von 25
%fg. evyoben werden.

Witteuderge, 5. Mal. Dad Diebedlager in dec Stiofh
miete, et [Angeses Beit wurben die Weawsdner bev Prig-
i burdh Engros-Diebjtdhle tn Anufrequng verfegt. Kaum
pergirg eine Nacht, tn dev widdt ein grdferer DiedbRahl aus-
gefithrt wuede.  Jeht ift e endlich gelmngen bew Wich ju
faffen, cine weiblidge 18jkyrige Einbrecherin, Diefe abges
feimte Diebin wechfelte forfgefest ihren Wobnjig, Hber
trog eller Borficht ift bie Gaunerin in dle Falle gegangen.
Gin Rleinbahnjgaffuer entdedte diefe PMange untermwegd auf
einem Fubriwert und ek Me fefinehmen. Durdh RKvengoers
hoe in die Guge grivieben, qab fie idhlieklidy) eivige Dufond
Ginboiiche ju.  Audy ihr Viebeslager, cine alte Sirohmicte,
wurbe audgehoben, 3 enthielt Waren im Werte von bviclen
taujend WMark,

Deffan, 5. Vat.  Von der  Jidjovnewifer Rleinbahu.
Die Jidhoruewiger Rleinbabrgefellfhaft beabfichtigt den Baw
einer Anidhlufbabn von Oranienbaum nad Buvglerniy.
Durdh dicje Bakn ird bad reiche Rohlengediet uwm Jid).
in bivefte Werbindung mit der Babhn Berlin-Hake fommen.

Magebeburg, 5. Mai, Der Spargel wird bill'ger.
Auf dem [ehten Wodenmakt war dex Spargel in fo groken
Wengen vorrdtig, dof de Preife vor 3,50 WML auf 2 ML
filr bie befte Govte fanfes. Wa infolge bew milden Witte-
rumg febr wiel @pargel angeboten wish, Suppenipargel aud)
Dereitd 3u 1 ML amgeboten wicd, fo fiobt su Boffen, dak
anch ey Vevfandipargel redt erhedlich im Proife tallen wicd.

Berga, 5. Viat.  Gin Guisbefier ausd RoOthenbach bei
Qengenfeld fufe Hivglich g feiner Braur nad) Selingftdde,
um Dot die Borbeseitungen ju feiner Hochaeit gu treffen.
Ginige Tage suvor Batte ex fid) ein fogen. Blktchen im Ges
figt mit ben Fingerndgeln aufgeriffen. @3 entwidelte fidp
bareus eine Blutvergiftung, die jem Tobe fihrte. Ber. fiiv
bie Hodhyeit in Ausficht genommene Tag wurbe ihm mun june
Beerdiqungdtag,

Die Deutide BVol¥partet im 13, Wahlfeeife Hat
in ‘frev Sanbegoerbandéverfamminng in Hale ihre Nandi-
datenlifte fliv bie Devorfichende Meidhitagdmwabl feftgefept
1. Rechtdanwalt Dr. Cremez-Dovtmund ; 2. Landivivt Becher=
Wolfawinkel; 3. Pohtielretdy Holler-Halle; 4. DMalewmitr.
Dlaifahet-TModvena; 5. Schlofies Hermann-Salle; 6. Fraw

potpelcr Gracvel-Beig; 7. Kaufmann FrideRofla; 8. Paflor
rigle-Rbnigs:oba; 9. Br. phil. Raywuuus-Duerhurt; 10. Ges

feimrat Jiuger-Halle; 11. Dr. Mittelmann P, b. N, Gtettire
Die Bevgungdarbeiten in Jwidusn.

Bier Opfer ded Grubemungliids als eicen geborgen.

Bwidau 3 Mai. Nacdh Ewarer, anfirongenbdes Ars
Beit ber Rettungdmannjdaften find bishex viex der newn ein=
qefdglefienen Wergleute af® Seichen in jdredlid) emtReltem
Buftande geborgen worden. Hige wnd Gas Jatten anf bie
fdrper fo gewirft, dal fie it wiederjuerfennen iwaren.
i Lompennummern und Reidungsftiden mufte bie Joen-
ttdt feftgeftet merden, Die BVerfuche jur Bergung der a
beven Verungliictten, bie tofgeiagt werden milffen, werdew
fortgefest. Hn diefer Stelle fei befonderd ber amfopfevntber
Fiitigheit ber Rettungsmennidaft gedackt, bdie bei teilwetie
68 biz 70 Gradb Hige ihre RPilicht erfdfite.

Ralfal b h ‘ZE lf )
Boltsieben und Wirdieh

= Ginen Jertum joll wan fhucll verb . Tie
auftindige Reihsftelle Hat eingejefen, daip die Empors
{draubung des Preifes filr Margarine auj 30,75 ME.
fiiv ba3s RKilogramm ein Jrrtum war und, wie jhon
mitgeteilt, bie HerabjeBung auf den friiheren Preis
befdloffen. Ter Protejt der Hausfrauen gegen diefe
Werteuerung waxr einmiitig, gumal oft genug die Mars
garine ,mefr Waifer als Fett” war. E3 it aber

aft.

Beratuna der Beinldunasoord:
Der ANeklamctote.
Hrmonftifgec Homan von Robert Wiid.
Fortfepung.

Benn bu ju i chit, i wr fumm bie and | ouffibrte,
baii«;\[?”i‘a 2;{ & h’? 'm:?ﬂ' {3{3‘ ’r” f"m x;:f tir\ “&fdﬂg, blop auf e tadelnbe fﬁ%om; ®olg hin.
Du Baft ihm © Qenten deine Thr gewicjen, aljo | Golb an je ablehnendes
T er nicht gue ¢ fommen. Und — vergif gemilbert. y
nidt, wir jird ihm Dant er fat ung Wohltaten ol :{(':[;m

d nidyt

i

wobon
in fllig
Redynun=

A, da fich

nglitd nidgt alle
e von ber Bex! h monie jit=
fehr beachtendmerte Av aber nod
nicht fonzer f Geriymten ©infonicabende,” an
deaten muv bas Bifte aud bex zeitgendfifchen Produltion vors
gefiiet witde. Auch feive Bicher gingen von Berlcger 3u
Berleger, ofue ein Unteclommen gu finben.

jeine Qeonit
rlidgefchidt worbin o

Se melhr alle anderen Hofinungen serjtoben,
wid adber Hammerte fich Roland an bie fehte, bi
blicben toar und bie ihn nod aufredht eshi
€3 war unmdglich, dafi der Direftor fle nidht |
ein folcjes Berf, nod dazu cin

geeinigt,

1 wiitde,

o etwad anbere
B

Benjio
Glunafm

fei, unbd Krug
in  beftdrit,
offenfersige

mufte,
daf; 3 v threm Wianne und Jojepha bidher nid)td ander3

crrfdite al3 Bewunbesung und SKunitbegeifterung bon threr
/ ] g

@

¢,

¢, Dantbarteit und eine gewiffe Sympathie ald Folge
dGelter Gitelfeit von ber feinen,
ucdjen ging unnbig auf uud ab.
Man.
Bitten [a
D

©ie epreastete ihrem
icthoff Hatte ihn durdy ben Theatesdiewer gu fich
b /

folfft feBen, er fiiut e8 boch auf,® rief Roland
alyiend, al8 ex bie Nadyridit exf Sdjon bas er

hieit. ,Ed
nen [dft! G will wahefdeinlich Kitegungen uubd

fhon vorher fdwer mas
glaubie
P

atte

bl in bie
ugen toie abwefend ins 8
jlag Hat ihn getr

I Hobnifdy auf wit einer fo. jhrilen @timme,
Daf 3 fie falt durdjricfelte.

WD ja, jo — du Baft wieder einmal recht Bebalten,
du Menjchentennerin — wie immer!  Joh bin chen ein Ops
timift. — Diefe felgen Kesle 1"

Sie jiridh ihm janft m Hand itbex die Stivn, als
wollte fie die tiefen FRunteln glitten.

(Fortfepung folgt)




gt dbamit getan, daf der Preisfehler eingefehen wird,
joudern e3 muf aud) fjdleunigit jiir die Juriidnahme
de3 fHofen Preisftanves in den Iofalen Lebendmittels
ftellen gejorgt werden. Sonjt lduft der teure Preis
nod) wodienlang durd) die Befanntmadungen und an
eine Buriidgabe an dasd bIifum ift nicht zu denfern.
Dder jollte Meifter Biir tiug dod) ein menjdliches
Riihren Haben?

= Tie amerfanijde Cruifrungdhilie. lUnter der
Qeitung von Herbert Hoover find in den BWereinigten
Staaten im Janmuar die ,American Relief WUdminijtras
tion Warehoujes” gegriindet worbden, um bie BVerfors
gung Deutihlands mit Lebendmitteln gu vermitteh.
Cine Niederlajjung befindet fid) in Hamburg., Die
Lebensmittelpafete werden einbeitlihe Grife BHaben.
Sie werden von Amerifanern an beftimmte Cmpfdnger
in Deutihland beorbert, ?

Die amerilanijden Lebensmittel fiiv Dentidiland.
Die ,Bafeler National-Feitung® erfihrt aus Rotterdam
iiber die amerifanijdhen Qieferungen fitx Deutichland, daf bie
grofien Padhiufer von Chicago alle thre Sager in Rotters
bam, Amiterdam, Standinavien und Hamburg |ofort abge:
Ben. 250 Millionen Kilogramm Brotgetreide gelangen ebens
falld gur Ablieferung, und BVerhandlungen wegen wweiterer 150
Millionen Kilogramun find tm Gange. 25 Millionon Kilos
" gramm Sped, dle gleidge Menge Sthinten, 3 Millionen kg
Stife, Oel aur Bereitung von 50 Millionen kg Margarine,
ferner 10 Millionen kg Reis, 1,2 WMillionen Jeniner Rars
toffeln werben geliefert. Ber Sléez,abfung@pmn‘ (iRt bie Hmors
tifation der Schuld exjt im Jahre 1921 beginnen.

— iindGen widerfegt i per Crhvhung ves BVrots
preijed. m:? Miindhener Stadtrat Iyut.beid)lui(en,. bie
erneute Berteuerung ded Wrotes, wie fie duvd) Reids=
verordbrung verfilgt worden i, nidht anzuerfennen.
@r Bat ein Telegramm an die Reidhsvegierung geridytet,
dap die Brotpreizerhhung vom Jeidje zu tragen fet.
@r Hat die HOHftpretie fiir Brot und Mehl
aufgehoben, und daraufhin Dat die Biderinmung
den Brotpreis auf 1,25 ML und den Mehlpreis auf
1,756 ME. fii das Phund fcitg:iest.

= e € jung der 0 fefeine.
Duvd) das Infrafttveten des Kapitalfludtgeiebes hatte
der Minifter der Offentlichen Arbeiten beveits im No=
vember vorigen Jafres angeordnet, dbag Jinsjdeine ber
Rriegsanleien bon den Cifenbabhnlajfen nicht mebhr
in Bahlung genommen iwerden dilrfen. Nunmehe Hat
aud) der Jteichspoftminifter und der preugiide Finang=
minifter die ihnen unterjtellten ftaatliden Kafjen und
nadgeordneten Behibrden angewiefen, eine Ginldjung
diefer Binsideine aud dann nidt vorzunehmen, weni
¢in vom Finanzamt beftitiates, die betreffende Stild:

numiner enthaltendes Bevzeifnis vorgelegt wird.
jamtlidie anbeven Binsfdeine, tinnen dafer aud) Kr
anleifefupons nur nod) in BVanfen und i n gieidiges
ftellten Anjtalten eingeldit werbden.
= Nuswander s

Gtnaten. Wie Ddas 13fand=-Juititut, Stutt=
gart, aud Holland ¢ of, fand am 7. April zu New-
horf eine Gimwanbderungsfonferens ftatt, wobei fejts
geftellt wurde, bajj bie Bercinigten Staaten withrend
§ Qrieges vier Millionen Menfden weniger an Ar-
Beitsfriften Batten al8 vorbem, Jm legten Jafhr vor
dem frieg waren 1055854 Gimvanderer ju verzeidnen.
Sum Aufhven der randerung in den Kriegsiahren
fam die ftavfe uswanderung nah dem Krieg, unge
redjnet der Berlujte, die der Krieg felbit mit jid) bradte.
Ter Aderbaumiy verlas eine bemerfendwerte G-
Elirung, aus bder fevvorgeht, dap dev RMegieruna alles
daran lLegen milffe, die Gimwanderung geeigneter Avs
Geitsfrifte su ermiglidien und dap es ifr bejonders
barum gu tun fein wiijfe, tidtige europdiffe Land-
arbeiter ing Qand zu befonmumen,

Bevmildtes.

Reine Aunahme dev Verfaillor Berivages durd) Amerila

,Die ,Weftminfter Gagette® erflist, daf dew ‘omeribe-
nije Staatsfefvetdv Colby ben Hiliiesten ur RKeuntnid
Brachte, Dafp eine nnafhme bed Verjailler Beriraged im
amerifanifhen Senat nicht wedr gu erwarten jel.Die , Wefts
winfter ®ajetie” bitlt bamit den Moment jur Reviften des
Berfailler BVertvaged fitr nihevgeriiet.

* Naphthaqietlen in dor Slowaiei. Wie die
melben, wurden in der Slowafei an drei bi:
Stellen in zwvei Komiwaten fo mdadiige und ergiebige
Naphthaquellen amngebohrt, daf die Sepubl? dadurd)
nad) Sadoerftindigeniditungen volljtindig von Der
Petroleum= und Napbthacinfuhr ausd Polen und Ru=
ménien und fogar awd aus Amerifa unabldngig ge-
madt wird, Tie Nabhiha ift bon Hervorragender Giite.
Die Bohroerfudje werden unter fadmdinnijder Leitung
eiter betrieben.

* Biutige Keawalle in Novitalien. Anardiftijde
Clemente, die jih gegen den Bejdluf der Arbeitstams
mer wegen Beendigung ded Streifs in Livorno auf-
[ehnten, pliinderten zwei Wajfenldden, toobei e3 zu
sinem Jufammenito fam. CEine Perjon wurbe ge-
Btet, 20 vermundet, davunter filnj Karabinieri. Jn
Biaveggio hat Generalleutnant Mavinoli die Leitung
ber Gejdifte iibernommen und die Befeitigung der
Hinderniffe in den Strafen gefordert, die den Trupben
ben Bugang fperren. e Avbeitsfammier fovdert jur
TWiederaufnahme ver Arbeit anf.

fne

wam pen Zsereinigien

* Bwei Vatientinmen i einer Nevvenfeilanjbalt
vevbraunt. Donnerstag nadht gegen 12y Uhr bHrady
in einem Wartervezimmer einer Heilanjtalt fiir Nervens
und Gemittdtranfe in Panfow Feuer aus, das diejes
Bimmer in furzer Jeit total zerjtdrte. Die Jufaffin-
iten, dbie 24 und 25 Jahre alten ShHweftern Margot und
Bera Bingen aud Beclin wurden bet den Aufrdunungss
arbeiten total verfohlt aufgefunden. Allem Anjdein
nad) ift bas Feuer daduvd) entjtanden, dah die i en
Lamen bdem ftrengen BVerbot zuwider nod Heimlidy
im Wette vaudjten, Tie betden jungen Damen, die
feit feit [ingerer Jeit der Morphiumjudht frohuien,
warent bon ihren Cltern in die Anftalt zu einer Cr-
stefungstur gebradit worden.

* Fortdawer e Cliffalvtdfret® Ter Ctreit
ber Binnenjdiffer ift nod) immer nidht beendet, obidon
purzeit vor dem ShHlidhtungsausiduf im Reidsarbeitss
minijtertum Ginigungsverhandlungen jdweben, Turd
die efngeftellte Qebensmittelzufubr auf dem Wajferwege
bat die Berforgung der Reidh3hauptitadt bisher nody
nicht _gelitten, allerdings ijt eine Berlangiamung in
ber Sartoffelverteilung naturgemdd zu vevzeichuen.

* Gridglagen und bevaudbt., Jn Gelfentivdjen wurde
ber 52 Jahre alte ledige Qanbarbeiter Braam aus dem
benadhbarten Rotthaujen von bisher nod nidht defann-
fen Tdtern erfidlagen und jeiner Varidaft in Hihe vot
500 Mart und feiner Tajdienube Dberaubt. %cr Gu
fdhlagene, der Yange Jahre im Tienjt der Cmiden
&enuifen,fd).uft ftand, ijt vermutlih fogenannten guter
ﬁrcunben{ in die Hinde gefallen, da thn das Beugnii
eines foliden Mannes ausgejtellt wird. '

* Werbajtung von Autodieben. Von ber Ileber
wadung an der Grenjfperve bei Stuttgart wurben am
3. Mai gwei Perfonen beanjtandet, die {idh durdy grofi
Gelbausgaben verdiditig gemadt batten. Sie enti
pubpten fid) al3 bdie RKvajtwagenfithrer Augujt Giefq
aus Annaburg in Preufen und Karl Sobota aug

%raym‘d)‘m’et' bie nad) der Bejepung von Franffurl
a. M. aughilfzweife bei der Polizei angeftellt waren

und ben Kraftwa

n bes Polizeiprdjidenten unters
fhlagen BHatten.

Wit dem Crids waven fie gefliidtef:
i i3 Wie die Crdbebemvarte

i!lv‘\ cgitrae mitteilt, ereignete
fid ag ein furges, frdftiges Grdbeben,
defie 43 Minuten 27 Sefunden regis

:

Der Heed desd Bebens ijt vermutlidh) die
Cnifern i

ung - betrdgt nabezu 400 RKis

}
loineter,

Hufere Gefdaidlicie.
ift von friih 7 WHr bis abends 7 gedfjnet.
HUm  bGofurg ber Beitung bis 7 1hr abends wird
HBfl. gebeten D Gelhdrtefiele.

Sebensmittel,

Bum Berfauf fommen:

Um 8. PMat 1920 in ten Butterverfanieftellen vou
Dafertorn, Rieiffer, Lengedher, Dediffer nud Albert Biirs
the! auf bie Feitmarfe Nr. 6

a. 50 Gramm auswiirtige Molkereibui-
ter ium Preije yon 1.28 ML

b. 100 Gr. Margarine jum Preife von 2,63 ME,

Stadtverordnetenfifing

am Heuntag, vew 9. Wlai 1920 nadmittag 4 Uje
Teucdhern, ben 5. Mai 1920.
Sdjarfenberg, StadtversrdnetensBorftehey.

Betrifit: NReidystmgdmall,
Gemdf Grlaf Ded Hevin Whimjters ded Jnnern bem
28, April b8, J&. fiud die Wiablerliften fitv Hie Neidhitags.
Beit vom 9. bis 16. Mai bs. Is." bffentlich

2. g;[a. i!nd 2’19%0 nm; vﬁ—lo Ubr vormittags  im g
ulbaufe in der Betperfirafie auf die Fleijchmarfe Nr. i
2 an bdie Sufhaber der Berfauf Bﬂi 360—480 mablu'l iy
3, Piusd Werst.
Brotmarfergeichen find vorsulegen.
3. %Am 8. MWat bei ber Hande'Sfran Hnna Miller auf
bie Vertoni8nummern 551—750 fiir

jede Perfon 1,
Pfund Quark; vm Preije von 1,05 ML,
< Brotmarkengeichen {ind vorzuleqen.

S det ftadtijchen Kaxtoffelaudgabejtelle Dadchenichule
an bie Jrhaber von Kartofielmarferr auf bie Marte JNr. 3
jlivr 2 Woden und war vom 10. biz 23. Mai 1920
10 Pfund Kartoffeln jum Preife vor 3,00 Wit

Dle Wudgabe geichiift:
an bie Femilieranfangdbuciftaben A 6i8 H am Moatag,
ben 10. 5. 20. von 9—12 Uhr vorm. u 6 2—5 Wi nadym,,
an bie iesanfangebudyitaben I—P om Diendtay, ben
11. 5.20. vor 9—12 Ufr vorm. umd 2— 5 lhrnadym,,
an die Familienanfongebuchfioben Q—7Z am Mittwod), den
12. 5. 20. von 9—12 Ubr vorm, und 2—5 Uhr nadhm
Feudpern, ben 7. Mai 1920, Der Wagifrat.

Dofiseriergung.

Der Kreidaudihup bat wie w dein BVorjahrer, jo aud
in diefem Jahre juv Verforgung ber Bedarfegemeiaben bded
* Streifed Rirjdien aud der Crnte an ben Reisitiafen fidyer

geftellt. Dicjenigen G.meinben bed Kreifes, die fir die Bers

forgung ihrer Gemeindecingefeffenen die Buwetfung von Hir-
fchen feitend e Streifed begehrem, wollen ihven Bidarf be-
fiimmt bi8 gum 12, b8 Mis. b im SKreidausihul anmelden
» Pierbei ift angugeben, ob bie G:meinde felbft iiber &i

nupungen veifiigt und iwie hod) der hrevaus u i

trag voraudfiftlich fe'n wivd. Spiter eingehende

tonnen unter frinen Umftinben beriidjichtigt werden.
Bu weldem Pretre die R 1 un die Gemeinden ge-
Giefert werden, wird vom §re uf erft nody beft
werden. Ec wivd aber Linesfalls hiher als 80 Mt, pros €
Bimmermann, fomm. Land

Beirifit Yeidh levlifren.
Die Wi iten fiic swaplen K

9. bi3 ewf ¢ 16

faus) wi

au jodarmanng G

ridjiig ober mews

gebenen Frift unte 1

baupiungen, fali3 ihre Ridtigleit
lih bet urd anbringen ober ju

Teudern, ben 7. 9
WBom 8, Mat b. J: i odan Semunt

Teller Bergitrape MR-, gelbfisischige
riiben bas Pjund ju 8 Pfa. uum BVerfauf,
erfoigt in jeber Menge . ;

Teudjern den 7. Mai 1920,
Der Wagifivat
Hup Anowauny ces Rrewaazidul)cs [ind Retfdiad:
tungen jder st vefilow an bie Vesivtsihlacytereics wid
Buififabrifen abzuliefers,
Teucgern, ben 4. Mat 1920.

Bee Magiiival.

Dez Magifivat.

4 Die Magiftrate uxd die Herren Gemeindes und
®utsvorfteher erjudge i) hiernad), Ddie Wddlerlifen wihrend
ber angegibenen Beit ju jedermauns Ginfidht audgulegen und
bies fofort vor dev Ausleguug bev Liften unter Wngabe bed
Qotal8, in weldem die Hudlegung ftatifindet, in srtdiiblicher
Weife befannt zu geben mit bew Bemerfen, dak berjenige
ber bie Lifte fiir unvichtig sber unvokftdndig béit, ded innexs
Galb ber angegebenen Fuift unter Baifigung dev Beweigmitie!
fiix feine Behauptungen, falls ihre Ridptigleit nidit offenfuns
big ift, i iftlich b bdem WMagiftrate oder Dem Gemeinde,
®utsvoriianbe angeigen oder gu Protololl geben fann.  Wei-
tere B lanntmadjung aud) Binfigtlich ber Bukdnbipheit zur
Enifdetbung fiber bie angebracgten Sinfpriiche erfolgt nad;
Gr'af ber bigher nod) nidht verdffentlichten Reichewalordnung.
Beifienfels, ben 5. Wai 1920,
Dir fommiffarifdie Sandrat
. Befdyinp.

Der Begivtzaudichup befchliekt, b n Schlug ber Sehon-
seit auf Rehodeke fiir 1920 auf den 15. Wai d. I3, ben ge:
feplicg.n Zermin, feftwfehen.

Weihenjels den 14, Hpuil 1920.

Der Vegirteausidhuh. v, Gerddorff.

SIBNBISIBIBIBITH HISHSID

Privatimpfung.
Mittwody, deu 12, Mai 1920
nadmittag 3 Nhr in meiner Wohnug

S.: R. Dr. Sacob.

Berein

jut

paje!

Sontiabend

Vers

iige Sabritate.
FriebendansiRhrang, lsugiibrige Garantle.

2

Cigene fachmdnniiche Reparatur-Werkstatt

Sirdlide Fagudion

am @ountage Rogate 9. 5. 20.

@dbelian:

Stuben-Lackfarhen

zu haben bei

20 i, Belohuung
exBiit berjeaige, wer miv
Perfon, die
e Blnmer

hat, nauhaft macht.

£l ¢

Griinwarenartifel

e

vingetonnen jew Beafaul

15000 Mark

axf fiere Supothet 3. 1. Juli

Teudgern:  Barm 10 UHr | pejuese,
Dbspfr, Plagemanu, Offexten unter H . an die
Radym, 1'/,° Upr Sinders | Gryp b, B,

coitedoienit. Bir, Leigmann
Borm, 9 U
RBfr. Beigman.

Alle Sorten
Maurer-Farhen,
Oel-Farben,
Bromeen, lacke,
Pirais, Pinsel,

su‘ faber biiu.ﬁ{’p’ﬂa.
Giu Grivaer
wnd ein  Hadilug
at verfaufen
Berbindungsite, §

in Besen,

Ta. Ofenlacke,
Ofenwichse,
Ia. Bohnermasse
ff, Mobelpolitar

echier

Leindkfirnis

vernidjtet verblifiend

P

5.fad) ftart, gerudylos,
infpotheten und Drogeriet.

AN LT e Do

%‘% Hiilles3 peater
4%,/ & %mrm
@dRgenping

Genittlidie Gde,

Sounteg, Den 9. Mat
b aufgeifiyei

(T ber Riebewilien

wif:

Herm. Pohie.

biz

fuvzem
um byities mia

bem Begrdbnie geftoflas

G. Soriher.

&2 lader fue

Dl et
8. Bille,

?apierwé‘ise%&e

=1 haben bei
Oito Lieferenz.

t Guwems WDy,
B ganerflr, 2,
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Licht UT'E Spiele

Sonniag, den 9. RMai 1920

G rdben.

l)ie Tochter des Spielers

Rlaffefilm bder beviifmter Starfilmfabrif Bubapeft! in
langen Htlen.

Nessa.
Eraum bcs Cebens

Srofitedt Dmma in 4 Aften,

Lichtspiele , Weifie Wand".

Sonnabend, d 8. u. Sonntay, d. 9. April
gr. Doppelschlagerprogramm

Don Casar

Drama in 5 Akten

D. Gurtelschloss

Ferner:
Das reizende Lustspie!

Frinzchens Bliek in die Zukunff

und andared smehr.
3 Uhr Jugendvorstellung.
1l giitigen Bufpruch bitten

Wilgemeiner deutider Svielplat - Berbetng|

der Diana

Drama in 4 Akten

Somnfag 2*/ Ube Kindervarstelluag.

Sinngemiisse Musikbenleitung.

Schubwarenbaus

- Sdnuriels 3cm[{ene SHofe
un)m::;:::; gt:l:e"br
Uhr fiir Erwachsene.
F. Knoch u. H. Reiter.

sl

¢ i Draune
Sonniag, den Y. Diei :
Vermitiags ux:gi‘:d;i::g;gn 4 Dawen- 1 - Spangenichube T thldO“ Zlegler ugju]).f
We!ﬂx&mpfe. Hebwarie eitzerstr. 41. elefon 342.
2bends 7 Nhv o ‘Ii)amen-‘d) i
< i - nochelipangenichube
geﬂ-ggaﬁ 1- gtlf{ungg’feﬂ LiBeisse AR PR

Beadhten Sie meine Schaufeniter.

FIAPEEEE LU UG I R

=t
B

Segeltuch- 1- Spangenichube
Segeltuch-Derby- Halbidyube

Gesthof zum Léwen
Sportvereinigung Seudjern.
,g‘ ‘Virrhaaa'

 Liwen-Litspiele fo

lbert .ﬁ;@:rrmm‘u,
Teuchern

Gteinmea.
?EB%EE
Achtung! Runthal. Achtung! !
. Fiotel zum ELowem |
i Donnerstag, u, Freitag, 6. u. 7. Mai

Zu unserm am Sonntag, den 9. Mai

in dem festlich dekerierten Saale des Gasthofs
UnunterbrocheneVortithrung §
von 6 — 1l Uhr :

- Priflingsfoste
Der Totschlager

ladet eine geehrte Einwoheerschaft von Groben-
Madel ruek, ruck, - ruek

Runthal und Umgegend ganz ergebenst ein
heiteres Lustepiel in 2 Akten

mm&m%”%ﬁﬁ

Theater in Teuchern.
Hotel zumim Lowen

Morddeutschenr Hefe
Bereinigter Surnverein.

neu eingetroﬁen. Alleinverkauf der beitens bekannten

Qualitats-Marke-Salamander.
g Knaben Kleldung
Ecke Markt und Jidenstr.
FMax Landa in 4 Zkten.

Meine grosse Spezialabteiling Knaben=
Grdsstes Speziathaus fiir Herren-
Hierauf das Lustspiel

dieBallspielabteilung des
Arbeiter-Turn-Vereins
Groében-Runthal

Zur Belustignng ist Saalpost, Rodelbude
und Weingelt aufgestelt, ausserdem findet grosse
Blumenverlosung Btz att.

Anzugn hlemc ;:m/ kervorag Ludpq an Aus- |
u. Knbeakleidung.

| Lachlspmiei{ni

Junghngs Anzuge
ﬂ - Sunnabend den 8. Mai abends 7'/, Uhr

l)ei' lehende Schatten

Max Krause, Weissenfels
Drittes Abenteuer des beriithmten Detektivs

Gastspiel der Kammerspiele Zeitz| Q¢utsche Uoiksparlel Schnurzel als Modell
Dicrstag, den Ii. Mai ab ¢ = — Wi und eine
Auf v;el;:i?ig:r? \Vu:s'c!h s ."ZT; ﬁt:::llerale Qu“':"h«‘ i %aumsum. ] SR Nat“ra“tﬂlail“le.
Das Qpeimaderibaus dffentliche politische  |on suigen Besuon it K.Brenner.
as pﬂma éﬁ ‘Pﬁué % " b l i I ﬁanbni %nuau Berfaufe ein gurerlhlanenzé
Operette in 3 Akt yon Dr. Willner und Reiehert. 2
i 1 bl w2 | ID(LYLE roeriamminng S tunifipun Pennygoccline
CENSESGEENEENERESAREERNED {11 EClﬁdyévﬂ Sunat_ng, l:nf?; Mat @":‘:ummem
Gonnabend, Den 8 Mal abends 7Y, Uye Wb anigeRe D3
2 GOaftbof gr. Baum 3 om Gannabend, ben 8 Tai stemde T W | der @lodengui; | BHF - Jiege
8 g e @ | Deor Raufmann Kemper  Halle fpridt dber: fbebennrftel;enbe 5“ ZBt’tQIall #4 per ";!:'\%hm Ne. 48
= Sountag, deg 9. Mai - = RNeidhstaoswall snbd die beutjdhe Folfapartei. Ecbg‘uipltl it IZ Wtten. B i @u; le!d;ter
g wroues e we s Bl S| Bebowd Fhiv. Obfidter und ;’mmh[er st s e | Decren-Sommer=
= g ‘Q B | sontes, am 10, Mai vorss. 11 Wyr findet im Cafee RQindervorftellung. Neberzieher
= gr“ er '“6“&} a 2 | Rabes, Weikenfeld Micolaifir. 29 Der geitiefelte fliv WD{?EI’el%«’;M“&;n Baat
E @i [abet frenndlidft ein ‘:&altpf ger"amlnrﬁng S??t?leffc‘n firr @?,negbeyf!tg%fi!,h eine
| Drev Wirt, fatt, Das Gridjeinen der Mitglieder and Stadt- und Land- Gntree 1,50 L., Rinder50 Pfg. ”R t
feeié eifientel8 ift umbedingt evvforderlid). s ladet freundl, ein a rage
&l..lnllllll---ul---lunni. B. Bille. _Grdben Rr. 57, L Treppe.
< Reiiftige %&Qmmm.ﬁ’.&’.&om&ﬁ&m&ﬂ%
Elnladung Toma‘en- und B Thre Verlobung zeigen an ﬁ
aa Vong elshcl}lessen Majoramn- & Anny Papsch &
n uschwitz
em Do:lno::tn;, den (3. und Pflanzer|s Willi Relnhardt €
+ ms"hl"'t];‘m hdbmt‘, 16. Mai verfauft billight i i S S g Teuchern. Mai 1920. Naumburg a. 8. 3
m zahlr esneh bitten inerel 9. ner, The
Der Schitzenverein. 6. Bocher Teteonetnt B 988, A R RRTRR

“Suiticitang, Drid und Werlag von Lo VielerengLeudern.
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58 [plefiens mmmmgé i) um
wilifjer om pothergefenden Tage in unferen Hinden |

Sefdeint widentlid 3 mal, und war _ﬁemmq,
abend8 7 Ubr fitr ben folgender Tag.

miné Blattes, 8el§¢r‘tmw 10
@rdbre und hur.p iglerte %

Mitkoody und i’y'ﬂtag

ile 60 Bi.

neigest

Anseige

und 2Amgegend

Sierteljdhriider Bepugspreis : duvd) unfere Bejbiftafele 550 MWL,
von unferen Boten 3 Hous aebradht 590 TP unh burey ben

e,

Brieftrliger ‘lingds“lmumu ¥ Pig.

Bievialjdbriide und .mu...mdp: i)t{,u;,: merden aufer i ber Tae
idjaftafiele, Beigeritvahe 10, aud) bon unfecen Boten muud ‘allen

Po wmnﬂn!‘m angenontute.

Amtlides BerRindiqungshiati fiir die Sfad! Feudern.

85.

A

‘Né SO

%mmbeua pen 8. Wiai 1920.

| 59. Japrgang

} is [shie 7
. Die legie Wode. ~
* i Der Monat Mati, der fiir die Gejtaltung der Crnti
durdy yunm Berlauf jo widytig ijt, wird in diefem Jahri
3u einer Beit der BVorbereitung fiiv eine Wendung juw
Bejferen in unferem politijhen und wivtidaftlichen
Leben. in erfter Steihe die nitrengungen
fiiv bie am 6. Jwii ftattfindenden 9N
Cs it der Termin, an weldem ba»‘< [L

[nbcr, an 1
am AGE Preije und au einer
an die Qeiftungsf
einzelne G et

aufen,
be

teine

fe erdr Ter

e Steue

9

=

fanten
e3 bed D

al

eutid)= en Fries

die ber T I""L“ﬂ‘U afme
()':».-, iiber bie B

nmlm

Harfe Bef
0 Solonialtrubpen
- bent, beie ten Gjebieten erhoben und abermals di
dymung von Franffurt a. M. berlangt, aber die
Krangojen ftellen fich an, ald ob die Belegung bes §
Tidjen_ FMufrgebietes mit Sﬂetd)wmcl]r eine jdhredlidhe G
fahr ¢ fie bedeute und weigern fid), aus anffurt
Geraud 3u gefen. Pendants dazu bilben da3 Treiben
Per Polen in E[wud}leum und bder widerreditlidhe,
borzeitige Ginmarjidy bm Ddnen in Nordidleswig. BVon
Qerlin aud wird mit Tinte und Papier audh dagegen
gc rbeitet, aber hu‘ Grfolg ift jdHwad). Franzoien,
Rdnen nmb Rolen wiffen, paff wir nidht an den Sibel
fdhlagen werden, 1ud bod) miiffer wir uns auf diefe
ioglidifeit wicder e¢inmal vorbereiten, denn daf es
t den Polen fiir die Tauer nid)t qut gcéhen wird,
$ fann efn Blinder fehen. [n Warfdau jdwebt
fein geringerer Bufunftshlan vor, als der, dbasd Volen-
zeid) von Tangig an der Djtfee bid n \{7 Fﬁenn ant
Sdpwarzen Deere auszudehnen, ein Projelt, bas Polen
sum wirtidaftliden Meifter Ruflands maden und die
nmhrﬂen Pline Englands empfindlid) bnrd)fnuﬁm muf.
Tesheld wird man dies Projeft aud) wohHl in London
nm{) etivas genauer unter die Qupe nehmen. 1Und die
Mitteilung, daf britiffje Gefdwabder in NReval und
ndig ftarioniert werden follen, dentet fdjon
baf man in London auf der Hut ift.

der franzdjif

darauf fin,

Qie eingeihmolzenen Kivdhengloden.
Jhte WiederherfpeNung und RNiidgabe.

i Bom_ RetdySwirtidaftsminifterium rwird mitgeteilts
1im die Wiederherftellung der im RKriege eingefdmole
penen Sivdengloden su erleidtern, und vor allent

i den bebdiirftigen Gemetnden behilflidhy zu fein, [)at
die Meidhsregterung BVeranlaffung genommien, fidy mit

ben mte\ewmk 1 Rrei in WVer (m*\nnq zu fegen.
Jm Verlauf diefer Verjandlungen wurde ein Glodens
ausgfdui :qc'm'ut ber die Frage eingehend pritfen
und jdynellmdglidift fitr etwa ju fHaffende Cinvidtungen
Borjhlige maden joll.

LDie Arbeit der Wi
ber (Mm‘kn ift auferorben

ederheritellung
ich umjangreid.

fmm ber beutfdien Giefer
afren der Werednung zugrunde, fo

gejamte Wieberherftellung aller ein-
oci\)nmlﬁeucu @loden ein Jeitraum von etwa
20 Jabhren erfordeclidh fein. Tas Beitreben bder
RKivden, miglidhit bald wieder in den Befif ifrer
Gloden zu fommen, ift duvdaus Degreiflid). Ueber:z
ftiivzte uuﬁ planinje Nadjrage muf aber zu rei8=
treiberei und jdwerer SHadigung der Gemeinden
'm\\fv quc'(uuh Arbeit fiihren. Wenn ferner nady
ftung der Glodengiefer beinahe zwanzig
¥ ‘*‘y u’xe(!}lllg 3 vedmen

find, m fKivden nod) auf
lange Jaf en, bevor fie mneue
Gloden ¢ eine geeignete Drga-
ation” 1 E‘u wlw entlidh umfang-
je Wrbei i w )cﬁ:' derte in Betvadt
ten, ine "x Inte diengemeinden

entibredienden

um einen freien,
oruvmmm fidy aufbauen-
Tuf Bandeln fonnen, unter ﬁlvunxjuﬂn
i ienit der Tatfadie zu
ang der Arbeiten
i den ndditen
i‘cn fiinnen,

fann, in
|~‘dwcnn¥n

che i1 nur

Tiebarherftelling

At nebn(hen
ber Rirdien dure)

i

ebniife ersielt:
1'1[ erft bmvn hargegehen

qﬂr”“ e Berteilung eine

n betrifft, bi
"‘ui\fmcn

L
des TWaffenftill
imolzen waren, o fo onnte eftellt werden.
offenr, deren Borbefier belannt
bereits zuge irﬁu !

§ Des
voR genaiter %

blieferuna die
31t verfefen.

Qith'
Dei
Niidgabe durdiuf
folfen bder flaren
gedrudien &I

cvwaltung

e ‘Ku(s‘mq
iy erfolgt. Bu-
ann_ Jnfante
Juerjt wurbde
Sufanterie, die mit

‘ Tondern
ber

ﬁ unn ety n Mittag eridienen
awei Kompag aberéleben, und
etiva  unt f einem dinifden
.Cnm‘-?f\ivy Sonderburg
Snoallen Truppen ein feitli
Gmpfang zuteil. bersleben Deteiligten jid) am

ben bem Gin en Wmgligen audy englifdye
und frang L‘ ‘Bt)w-* nastruppen. Uebriger
ber ,Berl. nf =nz." ju 1 elden, dbafy der erjte
Solbat, bu in Gonderd beutides Qand betreten

follte, Bet der i\umamq i
berlor.

Nady den getroff
Nordidyiedwig fedod
burd) ben O
und Souverd
e Teilung Sled

natio

Ler Jotidaft

affer fiel und fein Gewelhr

anen
bis
Rat

Beveinbarungen verbleidt
¢ enbgitltigen Bejtimmung
ter beutfder Berwaltung

Maeiniqleit in der Juter:

ig8. —

ervat pielt Mithvod bormittag
unter  Borfis von Juled3 Cambon eine Sikung ab.
Gir Charles Marling, der BVorfigende der internatio-
nafen KLommiijion filr die Lolfsabjtimmung in Sdles-
ig, untervichtete den RNat iiber dbad Crgebnis der BVolfs=
abftimmung. Gr evflirte, bah die Mitglieder der inters
nationalen  Kommiffion Jid) nidht vollfommen
einig felen iiber bdie Fejtfesung der Grenzlinien.
Nad) dem ,Temps” wire die Kommiffion einig, die
erite Abfimmunasaone Ddnemar? auruns

fprechen.
o feien gmei

die gmweite *)I[vﬂimnuu!
I T Gefen aufgeftel{t wor
und der jdwedifde Telegierte mu: b(’l‘\l

Der franzdiijde

’}um‘ Deutidhland auzuipredyen.
erte bagegen madyten B o

und der normegiidhe Te
behalte in bBeang auf vas meftlidie Gebiet und
Tanemarf 3usuteilen, den

gen vor, bdier Sommunen

one betrifft,
er englijde
bie ganze

u*l\unrf-rfvmt»mumifrr iiber fein

idbent und Landivirts
tittwod) in der Lans
der Beratung des Gefetes
ﬂin‘!crbelhclhrunm
(34 frw NAbfidyten,
* Krdfte de3 Bolfes
fongu fteigermn.
dle Crjeugung auf
erl burd) Ber-
, mufjterhafte Be-
bont Unfraut, pilege
[ mblvl)m
D n Stall= n-lb Kuiifts
¢ zu bringem.
Gofort muf in Angriff genommen werben die Urs
[\mmmbung erfraglojer Grunditiide, Moore

i L]Clilgllnﬂ ber durdy
Fu gd)mm Btfllﬁﬂllmg I)L i
zenq«-“m‘ Und ’;}uratl[mml't

Séenwbsem!)etteu, Dbl %eilcbhmg und die Buleguig
von Grunditiiden zu nidt lebensjih Sirticaften
in Cige p\x Pad

e, daB bes
vedt Der

Jiolle.
affung.
Fur
vorents
iftungen ery

be

Icn Tonnen.

Sn- der Debatte Hatte ber 2Abg. Weipermel
. utf) eingefende mm[uie smnr ait Dem Gejel ges
1ibt, der Abg. Stenbdel (’5‘ Bp.) war mit dem An=
trag nidht einverjtanden. Das Geje wurbe e lieplidy
gegen 'r.&c Stimmen der D, B, in iveiter und dritter
Qefung angenommen.

Buy fage.
guig der TWille
at dund) eine 1w'1 :A
nuntmadung n..qwu.m, mm bie Wi

Baplfarteien vom Sonntag, dem 9. Mai b
1(1;], hL“l 16, ni ausgelegt werden m

gung der *‘“anlcl‘mcn Haben bdie (\)mmm\wot—
i‘hxmc befannt zu geben, wo und wie lange die Wik
Texliften zu 1eucuuaun:> Ginjidht ausgelegt werben, fo=
wie in telder Jeit und in awelder Weife L,nupuud)e
gegen die Qnuiﬂnmitm erhoben werden fonnen. Die
Befanntmadung Hat fpdtejtens am 8. Mai zu erfolgen.
Ginforiihe gegen bdie NRidtigleit und BVollftindigleit
ber *« Sdpleclijften jind fpdtejtens am 16. Mai bei der zus
|tmlbwul Gemeindebehirde eingulegen.

o Eutiwaffunng der Franfiurter Polizei. Der frans
#0fifbe Kommandant Bidalon hat verfiigt, dap 1000
,JJnmu ber Ciderheitsivehr, bdie zur Berftirfung Dder
500 uniformierten Gdupleute diemen, nur mit 333
Gewehren ausgeriijtet werden diirfen, o daB aljo auf
je brei Mann ein Gewehr entfillt. Alle dars
{iber Hinausgehenden i"ayfen mufiten an bie Franzojen
abgeliefert twerden. Der Polizeiprdjident hat, da er
glaubt, mit einer fp mangelhait bewaffneten %nhaeu
trumm filtr bie Giderheit von Franffurt im Falle
eines plogliden Abzuges bder %run;«,uiut nidt biivgen
au fonnen, dem SJJ?imitet be3 Jnnern fein ”Kbid)leb:-
gefudy eingereidi. iy




	Wöchentlicher Anzeiger für Teuchern und Umgegend
	Jahr
	Monat
	Tag
	No 55.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]






